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BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR
Die Lawinengefahr in Nordtirol ist überwiegend als mäßig einzustufen.
Gefahrenstellen  bilden  neben  steilen,  schattseitigen  Hängen  wieder  zunehmend  Kammlagen,  wo  mit  neuen
Triebschneeablagerungen zu rechnen ist.  Auf  Grund des stürmischen Windes ist  mit  kleinräumig stark  wechselnden
Verhältnissen zu rechnen.
In Osttirol ist die Lawinengefahr gering bis mäßig.

SCHNEEDECKENAUFBAU
In  der  vergangenen  Nacht  gab  es  in  Nordtirol  nur  wenige  cm  Neuschneezuwachs,  der  aber  durch  stürmische
nordwestliche Höhenwinde stark verfrachtet wurde.
Die  Altschneedecke  ist  oberflächlich  meist  gut  verfestigt;  schattseitig  sind  aber  unverändert  einige  labile
Zwischenschichten zu beachten.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK
Eine Kaltfront liegt über Süddeutschland und greift am Vormittag auf Tirol über. Sie bringt einen Schwall polarer Kaltluft
zu den Alpen.
Die Nord- und Zentralalpen sind oft eingehüllt. Dabei gibt es häufig Schneeschauer. Osttirol ist wetterbegünstigt. In der
Höhe starker bis stürmischer Nordwind. In 2000m sinken die Temperaturen auf - 6 Grad, in 3000m gegen -14 Grad.
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